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'Vereinte Nationen
 

UN0-Friedenssicherung
 
(2 Rahmen aarphila 13) 

Einsatz von Blauhelm-Truppen 

Die Friedenssicherung ist eine der Hauptaufgaben der Vereinten 
Nationen. Sie sind der Vermeidung und Beendigung internationaler 
Konflikte zentral verpflichtet. Der hohe Stellenwert wird dadurch 
deutlich, dass bereits im ersten Artikel der UN-Charta das Ziel 
formuliert wird, ... 

" ... den Weltfrieden und die internationale Sicherheit zu wahren und 
zu diesem Zweck wirksame Kollektivmaßnahmen zu treffen, um 
Bedrohungen des Friedens zu verhüten und zu beseitigen, 
Angriffshandlungen und andere Friedensbrüche zu unterdrücken 
und internationale Streitigkeiten oder Situationen, die zu einem 
Friedensbruch führen könnten, durch friedliche Mittel nach den 
Grundsätzen der Gerechtigkeit und des Völkerrechts zu bereinigen 
oder beizulegen." 
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Friedenssicherung 
United Nations Emergency Force
 

UNEFI
 

Militär 
Brasilien, Kanada, Kolumbien, Dänemark,Finnland, Indien, Indonesien, Norwegen,Schweden und Jugoslawien 

aus 

Beleg aus dem Jahre 1958 

Die United Nations Emergency Force, kurz UNEF, war eine bewaffnete Einsatztruppe der Vereinten 

Nationen (UN), die den Frieden zwischen Israel und Ägypten sichern sollte. 

UNEF I war in Folge der Sueskrise geschaffen worden und kam noch während des Abzugs der letzten 

französischen und britischen Soldaten aus Ägypten bis zum 22. Dezember 1956 zum Einsatz. UNEF I gilt als die 

erste Friedensmission der UN, an der bewaffnete Einheiten teilgenommen haben. 



Yereinte Nationen
 

Friedenssicherung 
Interimstruppe der Vereinten Nationen in Libanon 

UNIFIL 
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United Nations Interim Force in Lebanon (UNIFIL, deutsch: Interimstruppe der Vereinten Nationen in Libanon) 

ist eine Beobachtermission der UNO im Libanon. Die UNIFIL-Mission wurde 1978 ins Leben gerufen und ist eine 

der ältesten aktiven Beobachtermissionen der Vereinten Nationen. Das Hauptquartier ist seit 1978 

in Naqura stationiert. 



'Vereinte Nationen
 

Friedenssicherung 
Interimstruppe der Vereinten Nationen in Libanon 

UNIFll 

United Nations Interim Force in Lebanon (UNIFIL, deutsch: Interimstruppe der Vereinten Nationen in Libanon) 

ist eine Beobachtermission der UNO im Libanon. Die UNIFIL-Mission wurde 1978 ins Leben gerufen und ist eine 

der ältesten aktiven Beobachtermissionen der Vereinten Nationen. Das Hauptquartier ist seit 1978 

in Naqura stationiert. 
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Friedenssicherung 
Beobachtergruppe der Vereinten Nationen für Zentralamerika
 

ONUCA 1989 -1992
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Die Grupo de Observadores de las Naciones Unidas en Centroamerica (deutsch Beobachtergruppe der 

Vereinten Nationen für Zentralamerika, ONUCA) basierte auf der UN-Resolution 644vom 7. November 1989 

und war vom November 1989 bis Januar 1992 in Zentralamerika eingesetzt. 
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Friedenssicherung 
Beobachtergruppe der Vereinten Nationen für Zentralamerika
 

ONUCA 1989 -1992
 

Die Grupo de Observadores de las Naciones Unidas en Centroamerica (deutsch Beobachtergruppe der 

Vereinten Nationen für Zentralamerika, ONUCA) basierte auf der UN-Resolution 644vom 7. November 1989 

und war vom November 1989 bis Januar 1992 in Zentralamerika eingesetzt. 

Ziel des UN-Mandats war die Überwachung der von Costa Rica, EI Salvador, Guatemala, 

Honduras und Nicaragua eingegangenen Verpflichtungen zur Truppenentflechtung und Demobilisierung von 

Konfliktparteien. Geführt wurde der Einsatz von ONUCA vom Hauptquartier in Tegucigalpa I Honduras. 

Eingesetzt waren 260 Militärbeobachter, ein knapp 800 Mann starker, infanteristischer Kampfverband, sowie 

Truppen und Unterstützungspersonal eines Fluggeschwaders und einer Marineeinheit. 
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Friedenssicherung 
Operation der Vereinten Nationen in Kongo 

Indien, Japan, Kanada, Kroatien, Österreich, Philippinen, Polen 

ONUC 

o 

Die Operation der Vereinten Nationen in Kongo l11 (frz. Operation des Nations Unies au 

Congo, ONUC) war eine vom Juli 1960 bis Juni 1964 dauernde UN-Friedensmission, basierend aufUN­

Resolution 143 vom 17. Juni 1960, zur Lösung der Kongokrise in der heutigen Demokratischen 

Republik Kongo, ehemals Zaire, auch als Kongo-Kinshasa bekannt.ln Laufe der Mission starb der 

amtierende Generalsekretär der Vereinten Nationen Dag Hammarskjöld im September 1961 bei 

einem Flugzeugabsturz. 
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Friedenssicherung 
Operation der Vereinten Nationen in Kongo 

Indien, Japan, Kanada, Kroatien, Österreich, Philippinen, Polen 

ONUC 

INDIAN CONTINGENT
 

UNITED NATIONS FORCE
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Die Operation der Vereinten Nationen in Kongo(1) (frz. Operation des Nations Unies au
 

Congo, ONUC) war eine vom Juli 1960 bis Juni 1964 dauernde UN-Friedensmission, basierend auf UN­


Resolution 143 vom 17. Juni 1960, zur lösung der Kongokrise in der heutigen Demokratischen
 

Republik Kongo, ehemals Zaire, auch als Kongo-Kinshasa bekannt.
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Friedenssicherung 
Beobachtermission der Vereinten Nationen für Irak und Kuwait UNIKOM 
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Die United Nations Iraq-Kuwait Observation Mission (deutsch Beobachtermission der Vereinten 

Nationen tür Irak und Kuwait, UNIKOM) war eine Peacekeeping-Mission der Vereinten Nationen in 

Nahost. 
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Friedenssicherung 
Beobachtermission der Vereinten Nationen in Georgien 
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Das Mandat der UNPROFOR verpflichtete die Truppen zur Neutralität und erlaubte nur die 
Überwachung der Einhaltung von Waffenstillständen, die aber immer wieder gebrochen wurden, 
sowie in begrenztem Umfang den Schutz und die Versorgung der Zivilbevölkerung, besonders in 

den 1993 eingerichteten UN-Schutzzonen. 
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Friedenssicherung 
Beobachtermission der Vereinten Nationen in Georgien 

UNOMIG I GEORGIEN 

United Nations Observer Mission 
In Georgia / UNOMIG HQ 
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Die United Nations Observer Mission in Georgia (deutsch Beobachtermission der Vereinten Nationen 
in Georgien, UNOMIG), eine UN-Beobachtermission, wurde am 24. August 1993 beschlossen, um die 

Durchsetzung des Waffenstillstandsabkommens vom 14. Mai 1994 zwischen Georgien und der 

abchasischen Regierung zu kontrollieren, sowie die in Abchasien tätigen GUS-Friedenstruppen zu 
beobachten. Ihr Sitz war Tiflis und Sochumi. 
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Friedenssicherung 
Schutztruppe der Vereinten Nationen 
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Das Mandat der UNPROFOR verpflichtete die Truppen zur Neutralität und erlaubte nur die 

Überwachung der Einhaltung von Waffenstillständen, die aber immer wieder gebrochen wurden, 

sowie in begrenztem Umfang den Schutz und die Versorgung der Zivilbevölkerung, besonders in 

den 1993 eingerichtetenUN-Schutzzonen. 
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Friedenssicherung 
Demilitarisierte Zone (Koreanische Halbinsel) 

Schweizer überwachen Waffenstillstand 
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Friedenssicherung 
Demilitarisierte Zone (Koreanische Halbinsel) 
Austausch der Kriegsgefangenen NNRC 1953 
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Brief eines Schweizer Waffenstillstandsbeobachter in Korea I abgeleitet über das indische
 

Feldpostamt Nr. 741
 

Da die UNO selber kriegführende Partei war, schied sie als Überwacherin des Abkommens aus. Die Parteien 

vereinbarten daher die Einsetzung einer «Neutral Nations Supervisory Commission (NNSC)>> bestehend aus vier 

Staaten. Nordkorea berief Polen und die Tschechoslowakei, während Schweden und die Schweiz seitens 

Südkoreas zur Übernahme des Mandats angefragt wurden. 

Parallel zur NNSC wurde mit der «Neutral Nations Repatriation Commission (NNRC)>> eine zweite Kommission 

gebildet, deren Aufgabe es war, den Austausch der Kriegsgefangenen zu organisieren. Die NNRC bestand aus 

Delegierten der vier Nationen, die auch die NNSC stellten, ergänzt durch Vertreter Indiens. 
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Friedenssicherung 
Demilitarisierte Zone (Koreanische Halbinsel) 
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Seit 50 Jahren sind Schweizer Offiziere an der Demarkationslinie zwischen Nord- und Südkorea 
stationiert, entlang einer der weltweit am schärfsten bewachten Grenzen. 

Die Schweiz und Schweden gehören der Überwachungs-Kommission Neutraler Staaten (Neutral Nations 

Supervisory Commission, NNSC) seit Beginn des Einsatzes an. Als die Kommission 1953 geschaffen wurde, 

gehörten ihr noch die damalige Tschechoslowakei und Polen an. 
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Friedenssicherung 
Demilitarisierte Zone (Koreanische Halbinsel) 

Austausch der Kriegsgefangenen NNRC 
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Brief eines Schweizer Waffenstillstandsbeobachter in Korea, abgeleitet über das indische
 

Feldpostamt Nr. 741
 

Da die UNO selber kriegführende Partei war, schied sie als Überwacherin des Abkommens aus. Die Parteien 

vereinbarten daher die Einsetzung einer «Neutral Nations Supervisory Commission (NNSC)>> bestehend aus vier 

Staaten. Nordkorea berief Polen und die Tschechoslowakei, während Schweden und die Schweiz seitens 

Südkoreas zur Übernahme des Mandats angefragt wurden. 

Parallel zur NNSC wurde mit der «Neutral Nations Repatriation Commission (NNRC)>> eine zweite Kommission 

gebildet deren Aufgabe es war, den Austausch der Kriegsgefangenen zu organisieren. Die NNRC bestand aus 

Delegierten der vier Nationen, die auch die NNSC stellten, ergänzt durch Vertreter Indiens. 
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Friedenssicherung 
Unterstützungseinheit der Vereinten Nationen für die Übergangszeit
 

NAMBIA 1989 - 1990
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Die Unterstützungseinheit der Vereinten Nationen für dje Übergangszeit, kurz UNTAG (von 

engl. United Nations Transition Assistance Group) basierte auf der UN-Resolution 632 vom 16. 

Februar 1989 und war vom April 1989 bis März 1990 in Namibia eingesetzt. 

Ziel des UN-Mandats war die Umsetzung des Plans für die Unabhängigkeit Namibias, insbesondere 

zur Sicherstellung fairer und freier Wahlen. 
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Friedenssicherung 
United Nations Security Force in West New Guinea (UNSF) 
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Die zwischen Oktober 1962 und Juni 1963 in der niederländischen Kolonie West-Neuguinea (West 

Irian) eingesetzte und etwa 1.600 Mann starke "UNSF" wurde auf Grundlage eines zwischen den 

Niederlanden und der Republik Indonesien abgeschlossenen Vertrages gebildet. In diesem hatten 

sich die Niederlande und die Republik Indonesien, zwischen welchen es angesichts des 

beiderseitigen Anspruchs auf das Gebiet West-Neuguineas zu anhaltenden bewaffneten 

Auseinandersetzungen gekommen war, auf die Einrichtung einer zeitlich begrenzten 

Übergangsverwaltung für West-Neuguinea durch die UN ("United Nations Temporary Executive 

Authority", "UNTEA") geeinigt. 
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Friedenssicherung 

United Nations Mission for the Referendum in Western Sahara 

MINURSO 

Das Hauptquartier der MINURSO befindet sich auch noch heute in Laayoune. 
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Am 10. November 1993 beschloss der Bundesrat das Mandat der SMU ein letztes Mal bis zum 30. Juni 1994 zu 

verlängern. Während das Gros der SMU Ende Juni 1994 in die Schweiz zurückkehrten, blieben einzelne SMU­

Mitglieder noch bis August 1994 vor Ort, um die Übergabe an Südkorea zu gewährleisten, welches die 

medizinische Nachfolge der SMU antrat. 
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Friedenssicherung 
United Nations Peacekeeping Force in Cyprus 
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Die englisch United Nations Peacekeeping Force in Cyprus, kurz UNFICYP, deutsch Friedenstruppe der 

Vereinten Nationen in Zypern, wurde auf Basis der Resolution 186 des UN-Sicherheitsrates vom 4. März 1964 

geschaffen, um im Konflikt auf der Mittelmeerinsel Zypern ein Wiederaufflammen der Kampfhandlungen 

zwischen der griechischen und der türkischen Volksgruppe zu verhindern sowie Recht und Ordnung 

wiederherzustellen. 
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Friedenssicherung 

OSGAP - Afghanistan 
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UN verwaltet eine politische Präsenz in Afghanistan durch OSGAP, die Entwicklungen auf dem 
Gebiet folgen weiter OSGAP mit dem UNOCA (Büro der Vereinten Nationen für die Koordinierung 
der humanitären und wirtschaftlichen Hilfe interagierten Programme Beziehung zu Afghanistan). 
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Friedenssicherung 
Die Internationale Sicherheitsunterstützungstruppe 
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Die Internationale Sicherheitsunterstützungstruppe, kurz ISAF (aus dem eng!. International Security Assistance 

Force), ist eine Sicherheits- und Aufbaumission unter NATO-Führung in Afghanistan. 

Feldpoststempel des FpA im ISAF HQ Kabul 
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Friedenssicherung 
Unterstützungseinheit der Vereinten Nationen für die Übergangszeit
 

NAMBIA 1989 - 1990
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Das militärisches Personal für UNTAG wurde aus Ägypten, Australien, Bangladesch, Barbados, Bundesrepublik Deutschland, Belgien, VR
 

China, Costa Rica, Dänemark, Deutsche Demokratische Republik, Fidschi,
 

Finnland, Frankreich, Ghana, Griechenland, Großbritannien, Guyana, Indien, Indonesien,
 

Irland, Italien, Jamaika, Japan, Jugoslawien, Kanada, Kenia, Kongo, Malaysia,Neuseeland, Niederlande, Nigeria, Norwegen,
 

Österreich, Pakistan, Panama, Peru, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Singapur, Spanien, Sudan, Thailand, Togo, Trinidad und
 

Tobago,Tschechoslowakei, Tunesien, Sowjetunion und Ungarn gestellt
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Friedenssicherung 
Vereinten Nationen Iran-Irak-Military Observer Group 
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(United Nations Iran-Iraq Military übserver Group) 

Militärische Beobachtergruppe der UN für Irak und Iran 

August 1988 - Februar 1991 

Teilnehmer: Argentinien, Österreich, Australien, Bangladesh, Kanada, Dänemark, Finnland, Ghana, Indien, 

Indonesien, Irland, Italien, Kenia, Malaisia, Neu Seeland, Nigeria, Norwegen, Peru, Polen, Senegal, Schweden, 

Türkei, Uruguay, Jugsolawien, Sambia. 


